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August Forel, 

geboren in La Gracieuse bei Morges nächst Lausanne 
am 1. September 1848, verbrachte die ersten Jahre 
auf dem Lande und begann bereits mit sechs bis 
acht Jahren die Schnecken, Wespen und Ameisen 
zu beobachten. Das Ameisenbuch von P. Huber, das 
er mit elf Jahren erhielt, steigerte diese Neigung 
zur Leidensehaft. Dabei erstreckte er seine liebe- 
und eifervollen Beobachtungen auch auf Raupen, 
Schmetterlinge, Spinnen und Käfer. 1866, als er 
in Lausanne maturierte (das Baccalaureat machte), 
lernte er als Entomolog Bugnion kennen und studierte 
mit ihm 1866 bis 1871 in Zürich Medizin, wobei 
seine erste Ameisenarbeit 1869 entstand. 1871 und 
1872 arbeitete er sodann bei Meynert in Wien und 
promovierte hierauf in Zürich. Nachdem sein Buch 
über die Ameisen der Schweiz den Schiftflipreis er- 
halten hatte, zog er nach Tübingen, wo er Ameisen- 
anatomie trieb. Sodann war er von 1873 bis 1878 
Assistent bei Gudden in München, wo ersieh 1877 für 
Psychiatrie habilitierte. 1878 bereiste er Westindien 
und wurde bei seiner Rückkehr 1879 ordentlicher 
Professor der Irrenheilkunde in Zürich und 
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Direktor der kantonalen Irrenanstalt Burghölzli. 
In diesen StelluDgen verblieb er neunzehn 
Jahre, bis 1898, veröffentlichte seine Arbeiten über 
Hypnotismus, begann seinen Kampf wider den 
AlJcoholgciwß nnd setzte wahrend mehrerer über- 
seeischer Reisen die Forschungen über die Ameisen 
fort. Forel, der sich in Yvorne (Waadt) angesiedelt 
hat und als freier Forscher der Wissenschaft und 
seinen sozialen Werken lebt, ist heute Ehrendoktor 
der Philosophie der Universität Zürich (1896), 
Ehrendoktor der Rechte von Gark-University 
(Worcester ü. St., 1899), Ehrenmitglied: des 
Vereins schweizer Irrenärzte; der Gesellschaft der 
Ärzte des Kantons Zürich; der Societä Medica- 
Psieologica Italiana; der Societa freniatrica Italiana; 
der Neederlandschen Vereeniging voor Psychiatrie 
eu Neurologie; der British Hypnotic Society; der 
Society for the Study of Inebriety in England and 
in the U.-St. der Entomological Society of London; 
der Societas entomologica rossica in St. Petersburg; 
.derSocidte* Entomologique deBelgique; der Deutschen 
Entomologischen Gesellschaft; der Bombay Society 
for Natural History; der Naturforschergesellschaft zu 
Leipzig; der Societe vaudoise des Sciences Naturelles; 
der Zool. Garten-Gesellschaft in Berlin; er ist Patron 
des American Museum of Nat. History in New York 
und Ehrenmitglied von etwa 12 Abstinenz- und 
Wohltätigkeitsvereinen. Aus der großen Zahl seiner 
Abhandlungen und Aufsätze werden jene von größerer 
Wichtigkeit, nach den einzelnen Gebieten seiner 
vielgestaltigen fruchtbaren Tätigkeit geordnet, im 



Nachstehenden verzeichnet. Zuvor soll indes eine 
knappe Obersicht darüber orientieren, was die 
Wissenschaft Neues dem Geiste August Foreis 
verdankt. Wir heben diesbezüglich hervor: 

Auf dem Gebiete der Ameisen- und 
Insektenforschung: 

a) die Tatsache der Lestoblose: daß Solenopis und 
Verwandte als mordende Parasiten in den 
Zwischen wandungen der Neste anderer Arten 
leben und deren Brut rauben; 

b) die Tatsache der Parabiose: das indifferent« 
aber freundnachbarliche Zusammenleben ver- % 
schiedener Ameisenarten; 

c) die Tatsachen der spezifischen Kampfart diverser 
Ameisenarten, wie Pulyergus, Tapinoma, For- 
mica exsecta usw. r ; 

d) die Tatsache des Parasitismus des Tliorictus 
Foreli Wasm., der sich an den Ameisenfühlern 
festsetzt; 

e) die Tatsache der Portierrolle der Soldaten der 
Untergattung Colobopsis; 

f) die Entdeckung des StrongyhgnaÜius Huberi 
Forel als neuer sklavenmachender Ameisenart; 

g) die Entdeckung des flügellosen Weibchens der . 
Gattung Eciton und 

h) des flügellosen Männchens der Gattung der 
Diocondyla; 

i) die Theorie der Ameisen(erd)hügel; 

k) die Tatsache der AlUanzliolonicn sowie 
/) der natürlichen gemischten Kolonien von For- 
mica fusca, mit Formica rufa, truncicola oder 
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easccta, dann von Tapitioma erraticum mit 
Bothriomyrmex mcridwnalis; 

im) Verschiedenes über Affekte, Gedankenassoziation 
und soziale Instinkte der Ameisen sowie 

n) über das Zeitgedächtnis der Bienen ; 

o) die Entdeckung des topochemischen Geruch- 
sinns der Hv inen opferen; 

)>) die Feststellung: der Grenzen des genauen 
Sehens mit den Fazertenaugen, — des Sehens 
des Ultravioletts mit diesen Augen und ihrer 
Verwertung zur Orientierung beim Fing, — sowie 
ihrer Beziehungen zum Ortsgedächtnis und zum 
Geruchssinn bei Bienen, "Wespen, Ameisen usw.; 

g) die Entdeckung der Analdrüsen der Ameisen; 
von Sinnesorganen in den Fühlern und an der 
Zunge ; neuer Details des Baues des Kaumagens 
und des Giftapparates, der Funktionen des 
Kropfes und des Kaumagens der Ameisen; 

r) die Feststellung des Verhältnisses zwischen 
Ameisenintelligenz und Hirnbau: das Studium 
des Gehirns des Arbeiters und des Männchens 
und neuer Ilermaphroditen; 

5) die Beobachtung des Coconbaues des Bombyx 
Pqpuli und des Loch verschlusses der Wüsten»- 
grille, endlich 

t) die Beschreibung von etwa 1700 neuen Ameisen- 
arten und -Varietäten; 

in der Gehiruanatomie, die 
1. erste Beschreibung der Regio subthalamica 
und diverser Faserkreuzungen, des Luys'schen 
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Körpers usw.; 

2. Feststellung durch Experimente der totalen 
Kreuzung des Nervus Trachlearis, der parti- 
ellen Kreuzung des Oculotnotorius (verwertet 
von Gudden), der Kerne des Vagus, des 
Acusticus, des Eypoglossus und des Trige- 
minus und den Beweis, daß die absteigende 
Trigeminuswurzel motorisch ist; 

3. die Aufstellung der Neuronentheorie (unab- 
hängig und fast gleichzeitig mit Eis 1886—87); 

in der Psychologie: 

1. neue Beobachtungen öber den Schlaf des 
Siebenschläfers, seine Ursachen und seine Be- 
ziehungen zum Hypn otismus ; 

2. den Nachweis der Identität gewisser bewußter 
und nur scheinbar unbewußter Vorstellungen, 
ferner hypnotische Experimente zur Theorie 
des Bewußtseins; 

3. die Beobachtung negativer Halluzinationen bei , 
Geisteskranken; 

4. diverse neue Gesichtspunkte in der Lehre der 
Suggestion und des Hypnotismus; 

auf sonstigen Gebieten: 

1. die Feststellung des Begriffes der Blastoph- 
thorie (Keimverderbnis) und ihrer Unterscheidung 
von der echten Vererbung; 

2. Die Auffassung der Zurechnungsfahigkeit als 
adaequate Anpassungsfähigkeit an die soziale 
Umwelt 
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Die dankenswerte und erfolgreiche (agitatorisch- 
praktische) soziale Tätigkeit Foreis umfaßt vor 
allem die Alkoholbekämpfung, die Bestrebungen 
zugunsten der Reform der strafrechtlichen Behand- 
lung vermindert Zurechnungsfähiger, sowie einer 
höheren sexuellen Ethik, insbesondre unter Be- 
kämpfung der staatlichen Regelung der Prostitution, 
und die Bestrebungen zugunsten einer Modernisierung 
des Mittelschulwesens. 
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I. Ameisen- und Insektenbiologie. 

(Vergleichende Anatomie und wichtigere syste- 
matische Arbeiten.) 

18C9. Observation sur les moeurs du Solenopsis 
fugax; Mitteil. d. Schweiz. Entom. Gesellsch. 
(Neue, seither in großem Umfang bestätigte bio- 
logische Beobachtung, die Forel seither- Lesiobiose 
genannt hat) 

1874. Les Fourmis de la Suisse; Denk- 
schriften der Schweiz. Naturf.-Gesellschaft; 453 S. 
in 4°. (Biologie, Systematik, Anatomie, Physio- 
logie usw.; bedeutende Zahl neuer biologischer 
Erkenntnisse.) Dieses Buch erhielt den doppelten 
Schläflipreis der sehw. Naturforscher-Gesellschaft 
und den Prix Tbore der Französ. Akad. der Wissen- 
schaften. 

1875, 78, 79 und 84. fetudes niyrmecologiques; 
Bulletiu de la Societe vaudoise des sciences naturelles. 
(Neue biologische und anatomisch -histologische 
Beobachtungen über den Kaumagen, die Sinnes- 
organe usw. der Ameisen. Neue Arten und syste- 
matische Einteilungen.) 

1878. Der Giftapparat uud die Analdrüsen der 
Ameisen: Zeitschrift für wissensch. Zoologie, Bd. XXX 
Suppl. (Neue anatomische, resp. histologische Detail- 
forschungen.) 
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1878. Beitrag zur Kenntnis der Sinnes- 
empfindungen der Insekten; Mitteilungen des Mün- 
chener Eotom. Vereines. (Neue Experimente.) 

1882. Über die Verpuppung der Raupe des 
Bombyx populi ; Kosmos, VI. Jahrg. (Entdeckung, 
daß diese Raupe Erde frißt, um sie beim Coconbau 
auszuspucken.) 

1886. Etudes myrni£cologiques en 1886; Annales 
de la Societe Entomologique de Belgique. (Biologie 
und Systematik. Beobachtung über die Art, wie 
Ameisen ihren Weg finden.) 

1886-7. Eipe*riences et remarques critiques 
sur les sensations des Insectes; Recueil Zoologique 
Suisse von Fol. (Fortsetzung der Experimente v. 1878.) 

1890. Fourmis de Tunisie et d'Algerie Orientale'; 
Comptes reodus Soc. Entom. de Belgique. (Reise- 
ergebnisse, biologisch und systematisch verarbeitet.) 

1890. Acnictus TypMalta. Ibidem. (Nachweis, 
daß Typhlatta nur der Arbeiter von Aenictus ist) 

1890. Eine myrmeeologische Ferienreise nach 
Tunesien uod Ostalgerien; „Humboldt" IX., Heft 9. 
(Biolog. Beobachtungen.) 

1891. Zur Lebensweise der Wüstengrille. 
(Bracliijtryims megacepliahts Sero.) ; Mitteil. d.Schweiz. 
Entom. Ges. Bd. 8., Heft 6. (Entdeckung, daß dieses 
nächtliche Tier in der Früh sein Loch täglich mit 
Sand zudeckt und am Abend wieder aufmacht). 

1891. Les Formicides de Madagascar; 2ö0pages 
et 7 planches colorie*es; Grandidier: Hist. phys. nat. 
et polit. de Madagascar, Vol. XX. Part. 2. 
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1802. Die Ameisen Neu-Seelands'; Mitteil. d. 
Schweiz. Ent. Ges. Bd. 8. H. 9. 

1892. Die Ameisenfauna Bulgariens; Verb, 
der k. k. Zool.-Bot. Ges. Wien. (Biologische Reise- 
ergebnisse.) 

1802. Hermaphrodite de VAzteca inslabilis, a?ec 
Planche; Bulletiode laSocieteVaud. d.Sc.nat XXVIN, 
no. 109. 

1803. Note sur \esAttini: Ann. de la Soc. ent. belg. 
(4 nov.) (Neue Einteilung dieser Gruppe, Nachweis, 
daß die Systematik und die Biologie unabhängig 
zur gleichen phylogenetischen Abstammung führen.) 

1803. Classification des Formicides; Ano. soc. 
, eut. belg. 1893 XXXII. 

1801. Les Formicides de la Province d'Oran 
(Algerie); Bull. soc. vaud. sc. nat. vol. XXX no. 144. 
(Biologisch-systematische Ergebnisse einer Reise.) 

1801. Abessinische und andere afrikanische 
Ameisen ; Mitteil. Schw. ent. Ges , IX. Heft 2. (Er- 
gebnisse des Sammeins des Ing. Ilg n. a.) 

1801 bis 1003. Les Formicides de l'Empire des 
Indes et de Ceylan (10 parties) ; Journal of the 
Society for Natural History in Bombay. 

1802. Die Nester der Ameisen, mit einer gr. 
Tafel; Neujahrsblatt der Züricher Naturf.-Gesell- 
schaft auf 1893. 

1806. Zur Fauna und Lebensweise der Ameisen 
im Columbischen Urwald; MitteiL d. Schweiz, 
entom. Gesellschaft (Reiseergebnisse). 
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1897. La Parabiose chez les foururis ; Bull, 
de la Soc. vaud des sc. nat. XXXIV, 130. (Ent- 
deckung der Parabiose.) 

1S98. Die Ameise; „Die Zukunft", von 
M. Harden. 

1899. Biulogy of Ants ; Clark University 
Jubilaeum. 

1899. Formicidae. 169 pages et 4 planches in 
4": Biologia Central americana v. Godman u. Salvin. 

1900. Ebauehe sur les moeurs des fourmis de 
l'Anu'rique du Nord. ; Rivista Sei. biologiche, V. IL 
Biologie. (Dicouverte de la feraelle d'Eeiton. Theorie 
des doiues des nids de fourmis). 

1900. Fourmis du Japon, Nids en toile, Stron~ 
gjhgnathua Huberi, etc., Fourmiliere triple, Fourmis 
impurtees. Mitteil. Schweiz, ent. Ges. X. 7. 

1900 bis 1901. Sensations des insectes; Rivista 
di Biol. generale, (5 parties. Dicouverte du sens 
tupochimique des insectes. 

1901. Die psychischen Fähigkeiten der Ameisen, 
München, E. Reinhardt, (über Eigenth. des Geruch- 
sinnes bei Insekten. Entdeckung des topochemischen 
Gcruchsinnes). 

1901. Lcstobiose; Ann. delaSoc. Ent. Belg. (Bio- 
logie — confirm. concernant Solcnopsis fugax, 1869). 

1902. The social Life of ants; International 
Munthly, Juni 1902. 

1902. Ilistoire d'une femelle de Cainponolus 
Hgttqwdus. Ann. soc. belg. 1902. p. 180 et 294. 
lF«>ndatricc d'une fourmiliere, nenf mois sans 
manger.) 
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• 

1902. Beispiele phylogenetischer Wirkungen 
und Rückwirkungen bei den Iustinkten und dem 
Körperbau der Ameisen als Belege f. die Evol. 
Lehre und die psychuphysiol. Identitätslehre; Journal 
f. Psychologie und Neurol. Bd. I. 

1902. Über die Empfindlichkeit der Ameisen 
für Ultraviolett und Röntgensche Strahlen (mit 
IL Dufour); Zoolog. Jahrbücher, Bd. XVII. Heft 2. 

1902. Fourmis nouvelles d Australie ; Rev. zooL 
suisse. 

1903. Faune myrmecologique desnoyers; BulL 
Soc. vaud. sc. nat. XXXIX. 146. (Demi parabiose 
de deux fourmis.) 

1901. Cber Polymorphismus und Variation bei 
den Ameisen; ZooL Jahrbücher, Suppl. VII. 

1904. In und mit Pflanzen lebende Ameisen 
aus Amazonas: ZooL Jahrbücher. XX. 6. 

1901. Formiciden aus Hamburger Magal- 
haensische Sammelreise. (Neue Gesichtspunkte über 
die Beziehungen der antarktischen zur arktischen 
Fauna.) 

1905. Sklaverei, Symbiose und Schmarotzer- 
tum bei Ameisen; Mitteil. Schweiz, ent Ges., XL 2. 

1906. Les fourmis de THimalaya; Bull. Soc. 
vaud. sc. nat. (Faunazusammenstellung mit Dar- 
stellung der geogr. Verbreitung.) 

1907. Nova speco kaj nova Gentnomo deFor- 
micoj; Internacia seienca revuo, p. 144. (Erste 
Amciscnbeschreibung in Esperanto.) 

2 
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1908. The Scuses of Insects; Lundon bei Me- 
thuen & Co. Übers, v. Mc Leud Yearsley. (Die 
^Sensations des lDsectes u als Buch geordnet, dis- 
poniert und verlegt). 



II. Gehirnanatomie. 

1872. Beitrag zur Kenntnis des Thalamus 
opticus etc.; Bd. LXVI d. Wiener Akad. d. Wissen- 
schaften. (Neue vergleichende anatomische Fest- 
stellungen über diese Hirngegend). 

1877. Untersuchungen über die Haubenregion 
etc.; Archiv für Psvchiatrie Bd. VII (Neue topo- 
graphische Feststellungen über die Gegend des 
Isthmus beim Menschen und bei Säugetieren. Be- 
schreibung des Luvs'schen Körpers und der Regio 
suhthalamica, auch vergleichend anatomisch. Erste 
sachliche und umfassende Darstellung der Archi- 
tektonik dieser Hirngegend.) 

1880. Resultate und Bedeutung der Gud- 
den'schen Exstirpationsmethode; Korresp. -Blatt für 
Schweizer Ärzte. 1. X. 1880. 

1881. Einige hirnanatomische Untersuchungen; 
Versammlung deutscher Naturforscher und Ärzte zu 
Salzburg. 

1885. Vorläufige (und weitere) Mitteilungen 
über den Ursprung des nervus acusticus; Neuro- 
logisches Zentralblatt 1885 Nr. 5 und 9. (Ent- 
deckung der wahren Ursprungskerne dieses Nerves 
auf experimentellem Wege.) 
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1887, Einige hirnanatoinische Betrachtungen 
und Ergebnisse; Archiv für Psychiatrie. Bd. XVIII 
Heft 1. Erste Aufstellung der Theorie der Neuronen, 
fast gleichzeitig mit Hia.) 

1889. Note sur le travail de Schiller: Nombre 
et calibre des fibres nerveuses du nerf ocnlomoteur 
du chat adulte et nouveau-ne; Comptes-rendus de 
l'Academie des sciences de Paris, 30. IX. 1889. 

1891. Über das Verhältnis der experimentellen 
Atrophie und Degenerationsmethode zur Anatomie 
und Histologie des Centrainervensystems. Ursprung 
des IX., X. und XII. Hirnnerves; Festschrift für 
Nageli und Kölliker. (Feststellung der Kerne der 
genannten drei Nerven; mit 1. gr. Tafel.) 

1905. Einige Worte zur Neuroncnlehre ; Journal 
für Psychologie und Neurologie, Bd. IV. 1905. 

1907. Gesammelte hirnanatomische Abhand- 
lungen; München, Reinhardt; 247 S. 



III. Physiologie und Psychologie, mit 
Einschluß des Hypnotismus. 

1884. Das Gedächtnis und seine Abnormitäten'; 
Zürich, Orell-Füssli. 

1S87. Observations sur le sommeil du loir; 
Revue de 1' Hypnotisme von Berillon in Paris. (Neue 
Beobachtungen über den Winterschlaf von Myoxis 
glis und seiner Verwandtschaft mit dem Hypnotismus.) 
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1887. Einige therapeutische Versuche mit dem 
Hypnotismus bei Geisteskranken ; Korresp.-Blatt der 
Schweiz. Ärzte. 

18S8. Einige Bemerkungen über den gegen- 
wärtigen Stand der Frage des Hypnotismus, nel/st 
eigenen Erfahrungen; Münchener medicin. Wochen- 
schrift, Nr. 5 und Nr. 13. (Casuistik). 

1888. Der Hypnotismus und seine strafrecht- 
liche Bedeutung aus Zeitschrift ffir die gesamte 
Strafrechtwissenschaft. (Erste Grundlage des Buchet 
über Hypnotismus.) 

1889. Der Hypnotismus, seine Bedeutung und 
seine Handhabung. Ferdinand Enke (II. Auflage 
1891, III. Aufl. 1895, IV. Aufl. 1902, V. Aull, 
(Der Hypnotismus und die Psychotherapie 285 p,) 
1907. 

1890. Suggestion und Dichtung: „Deutsche 
Dichtung" v. K. E. Franzos. 

1890. Gutachten über einen Fall von spon- 
tanem Somnambulismus; Schriften der Ges. f. Psych. 
Forschung. 

1892 Suggestionslehre und Wissenschaft; Zeit- 
schrift für Hypnotismus. Zugleich Gründung der 
Zeitschrift f. Hypnotismus mit Grossinann im gl. 
Jahre. 

1893. Uncousciuus Suggestion; American Journ. 
of Psycholugy. Vol. IV. Nr. 4. 

1894. Gehirn und Seele. Bonn, E. Stranss, 
(X. Aufl. 1907 bei Kröner Stuttgart). 
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1895. Die Suggestionsmethoden in der Politik 
und Der Hypnotismus in der Hochschule; Zeitschr. 
f. Hypnotismns. 

1895. Activite cerebrale et Conscience; Revue 
philos. de Th. Ribot, p. 468. 

18%. Un aperen de psychologie comparee; 
L'annee psychologique de Beaunis et Binet. 

1S96. Der Unterschied zwischen Suggestibilit&t 
und Hysterie; Zeitschrift für Hypnotismns. 

1898. Lecon d'introduction ä un aperen de 
Psychologie. 

1899. Hypnotism; Clark üniversity Jubiläum. 
1899. Über Ethik; „Die Zukunft* von Harden, 

30. IX. 1899. 

1899. L'esprit scientifiqne; Revue des Revnes, 
15. IX. 1899. 

1900. Ober Talent und Genie; Zeitschr, f. 
Hypnotismns, X. 3. 

1901. (Siehe Psychiatrie, 16). Über die Zu- 
rechnungsfähigkeit der normalen Menschen. 

1901. Die Faktoren des Ich; „Die Zukunft 8 
v. Harden 1901 Nr, 40, und 41. (Genauere Fest- 
stellung der erblichen und der erworbenen Faktoren.) 

1901. Human Perfertibility in the Light 
of Evolution; International Monthly, August 1901 
(Evolutive und enzyklopädische Vervollkommnungs- 
fahigkeit klar auseinandergehalten.) 

1902 und fg. Herausgabe des Journals für 
Psychologie und Neurologie mit O.Vogt (als Folge 
der Zeitschrift f. Hypnotismus). Einleitung: Die 
Berechtigung der vergl. Psychologie uud ihre Objekte. 
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1903. (Siehe Psychiatrie) Hygiene der Nerven 
nnd des Geistes. 

1903. Monismus und Psychologie; Polit -Anthr. 
Revue, Thüring. Verlagsanstalt. 

1903. Die Hypnose vor der Ärztekammer; 
Münchner med. Woehenschr. Kr, 32. (gegen Mendel 
und Konsorten. 

• 

1905. Naturwissenschaft oder Köhlerglaube; 
Biol. Centralblatt XXV. 14. p. 485. Gegen Wasmann, 
(Wasmann S. und Wasmann J.). 

1905. Eine Conseqnenz der Semon'schen 
Lehre der Moeme; Journal für Psychologie und 
Neurol. (Anwendung der Lehre der Mneme auf 
hypnotische Erscheinungen.) 

1906. Sur la Blastophthorie et la memoire 
du temps chez les abeilles; Compte rendu du Con- 
gres de Lyon de l'Association francaise pour Tavan- 
cement des sciences, aoüt 1906. (Neue Definition 
des schon in Hygiene der Nerven (1903) aufgestellten 
Begriffes der Blastophthorie (Keimverderbnis) die von 
der Vererbung zu unterscheiden ist und damit ver- 
- wechselt wurde. Neu : Feststellung des Zeitgedacht- 
nisses bei Bienen.) 

1906. Die psycho -physiologische Identitats- 
theorie als wissenschaftliches Postulat; Biol. Cen- 
tralblatt, Festschrift f. Rosenthal. (Gegen Wasmann; 
Definition des wissensch. Monismus.) 
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IV. Psychiatrie und gerichtliche Irren- 
kunde. 

1885, Warum, wann und wie sperrt man Menschen 
in Irrenanstalten ein. Geistesstörung, Gesetz, Moral und' 
Strafanstalten im Jahresbericht des Züricher Hülfs- 
Vereins für Geisteskranke für 1884. (Damals neue Ge- 
sichtspunkte, die sputer in seinem Buch über Verbre- 
chen und constitut. Seelenabnormitäten wiederkehren.) * 

1889. Zwei kriruinalpsychologische Fälle ; Zeit- 
schrift f. Schweizer. Strafrecht. II. Jahrg. 1. Heft. 
(Zwei typische Fälle, die die erhöhte Gefährlichkeit 
der vermindert Zurechnungsfähigen dartun). 

1889. Jugendliche Geisteskranke; Verhand- 
lungen der I. Schweizer Konferenz für das Idioten- 
wesen in Zürich 

1889 bis 1890. Statuten, Hausordnung, Reglement 
und vorläufiger Bericht über den Verein zur Heilung 
von Trinkern und die Trinkerheilstätte Ellikon an 
der Thür, Kanton Zürich (die Forel mit eioem Comitd, 
dessen Vorsitzender er war, 1888 bis 1889 ins Leben 
gerufen hat). Auch später Jahresberichte. 

1880 bis 1898. a) Rechenschaftsberichte 
über die zürcherische kantonale Irrenanstalt Burg- 
hölzli (deren Direktor Forel war) sowie 

l) Jahresberichte des Zürcher Hülfsvereins für 
Geisteskranke (dessen Vorsitzender er war). Jähr- 
lich je ein Bericht. 

1890. Obergangsformen zwischen Geistes- 
störung und geistiger Gesundheit; Corresp.-Bl. f. schw. 
Ärzte, XX. Jahrg. (Wichtige Fälle und Ausführungen.) 



1801. Das Recht iin Irren weseo; Zeitschr. 
f. Schweizer. Strafrecht, 4. und 5. Heft. (Gegen 
Meyer v. Schauensee.) 

1893. Zum Entwurf eines schweizerischen 
Irrengesetzes. (Dieser Entwurf wurde mit geringen 
Änderungen v. Verein schw. Irrenärzte angenommen. 
Eine intei kantonale Regierungskommission wurde sogar 
gewählt. Die Annahme scheiterte jedoch an derBureau- 
kratie und au kantonalen Engherzigkeiten, doch 
haben sich einzelne Kantone [Basel, Genf, Waadt 
etc.] bei ihren Gesetzen zum Teil von diesem Ent- 
würfe inspiriert.) 

1894. Zur Behandlung der Psychopathen ; 
Korr.-Bl. für schw. Ärzte. (Erste Mitteilungen Aber 
Beschäftigungstherapie, vor Moebius, der 1896 da- 
mit auftrat). 

1S96. Zum Kapitel von der Arbeit; Cenlralblatt 
für Nervenheilkunde und Psychiatrie, 24. XII. 1896. 

1897. Bericht der Untersuchungskommission über 
die Anklagen gegen die Direction der Anstalt Burg- 
hölzli von Seiten des Schneiders Hägi. 

1899. Siehe Antialkoholbewegung : Asyle für 
unheilbare Trinker. (Forensisch praktische Frage). 

1899. Die verminderte Zurechnungsfähigkeit ; 
„Die Zukunft" von Harden, 7. I. 99. 

1900. Bemerkungen zur Behandlung der Nerven- 
kranken durch Arbeit und zur allgemeinen Psycho- 
therapie: Zeitschrift für Hypnotismus, X. Heft I. 

1900. Ein wichtiges Verhältnis des Genie zur 
Geistesstörung; Zeitschrift für Hypnotismus, Bd. X. 
Heft 1, 
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1901. Über die Zurechnungsfähigkeit des nor- 
malen Menschen. München, E. Reinhardt. (Neue De- 
finition der Zurechnungsfähigkeit als adaequate so- 
ziale Anpassungsfähigkeit). 

1901. Selbstbiographie eines Falles von 
Mania acuta; Archiv f. Psychiatrie. 

1902. Crime et anomalies mentales coosti- 
tutionelles (avec Mahaim), Geneve, H. Kündig, 
(ßelegbuch zur verminderten Zurechnungsfähigkeit. 
Ins Deutsche übertragen v. Jahn: Verbrechen und ' 
constitutionelle Seelenabnormitäteu. München, Rein- 
hardt, 1907.) 

1903. Hygiene der Nerven und des Geistes; 
Stuttgart bei E. H. Moritz (3. Aufl. 1908). Franz. 
Autorausgabe bei G. Steinheil, Paris, 1906: 
L'dme et le Systeme nerveux. 

1902. Du traitement des causes patholo- 
giques du crime (theses) ; Bullet, de l'Union intern, de 
Droit penal. 

1903. Einige Bemerkungen zum Fall Dip- 
pold; München, Med. Wochenschr. Nr. 60 und 
1904, Nr. 3. 

1905. Rapports sur Talcoolisme, et Jes Eta- 
blissements pour responsabilite' limitee; Congres 
p^nitentiaire de Budapest 

1908. Zum heutigen Stand der Psycho- 
therapie, Journal für Psychol. und Neurol. — 
(Anregung zur Gründung eines psychotherapeutischen 
Vereins, weil die Hochschulen diese Fragen hart- 
nackig abweisen.) 
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Von A. Forel angeregte medizinische 
Schriften seiner Schüler. 

1893. Dizard, Morphinisme et son traite- 
ment (Beweis, daß hier auch Alkohol und 
andere Nareotica fortmösseu.) 

1595. Jenny Koller, Beitrag zur Erblich- 
keitsstatistik der Geisteskranken, in Zeitschr. f. 
Psychiatrie. (Zum erstenmal Ascendenz Ton Ge- 
sunden mit der der Kranken verglichen.) 

1895. Zürcher, Jeanne Darc. (Beweis, daß 
J. Dare hysterisch halluz., nicht paranoisch war). 

1895. Mercier, Dimin. du poids du cerveau 
dans la paralysie generale. (Ergebnisse der Sektionen 
und Wägungen Foreis). Ebenso in: 

1S97. Brehm, Todesfälle uod Sektionen in 
Burghölzli; Zeitschr. f. Psych. 

1596. Th. Kölle, Gerichtlich psychiatrische 
Gutachten aus der Klinik Forel. Stuttgart 
F. Enke. (Beweis der Unzulänglichkeit des Ge- 
setzes bei vermindert Zurechnungsfähige. 



V. Antialkoholbewegung. 

18S6. Ein Wort zur Frage des Alkoholismus; 
Bericht des Züricher Hilfvereins f. Geisteskranke. 
(Erste Lanze gegen den Alkohol.) 

1SS7. Herausgabe der Verhandlungen des 
II. Internationalen Kongresses (Versammlung) gegen 
den Mißbrauch geistiger Getränke, Zürich bei Ulrich 
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& Co. (Foreis Arbeit, da das Organisationskomitee 
alles ihm uberließ). 253 Seiten. 

1888. Zur Therapie des Alkoholismus; 
Münchener medizin. Wocbenschr. Nr. 26. 

1889. Trinkerheilstätte Ellikon (Gründung 
derselben) s. Psychiatrie Nr. 4. 

• 1891. Die Trinksitten, ihre hygienische 
und sociale Bedeutung; Schriftstelle des Alkohol- 
gegnerbundes. 

1892. Die Errichtung von Trinkerasylen und 
ihre Einfügung in die Gesetzgebung, Leipzig bei 
Chr. G. Tienken. (Prinzipielle Schrift sowohl für die 
Trinkerasyle als für die Frage des Alkoholismus 
vor Gericht.) 

1892. Dr. Keely's geheime Methode zur 
Heilung der Trunksucht; Internat. Monatsschrift 
z. Bekämpfung der Trinksitten. (Erste Erklärung und 
Entlarvung des Keely-Schwindel in Amerika; dieser 
dauerte noch Jahre lang, ehe die Nordamerikaner 
dahinter kamen.) 

1891. Die Reform der Gesellschaft durch 
völlige Enthaltung von alkoholischen Getränken. 
Leipzig und Bremerhaven, Chr. G. Tienken. 

1891. Alkohol und Geistesstörungen; Schrift- 
stelle des Alkoholgegnerbundes. 

1892. Bewährte Mittel zur Bekämpfung des 
Trinkelendes. Ebendort. 

1892. Zentralstatuten des Intern. Vereines z. Be- 
kämpfung des Alkoholgenusses (Alkoholgegnerbund) 
von Forel ausgearbeitet, der Verein wurde 1888 in 
Zürich von Dr. Ploetz, 0. Lang und Forel gegründet 



Digitized by Google 



- 26 — 

1893. Alkohol und soziales Elend (Referat); 
Int. Monatsschr. z. Bek. d. Trinksitten. 

1893. Die toxische Wirkung des Alkohols 
auf den Menschen; Int. Kongreß zu Haag. 

1S94 — 1903. Redaktion des „Schweizer Gut- 
templer' (deutsch bis 1902). Deutsch und französisch; 
bei F. Reinhardt in Basel mit sehr vielen Aufsätzen. 

1891. Die Rolle des Alkohols bei sexuellen 
Perversionen, Epilepsie und andere psych. Abnormi- 
täten; Deutsche medizin. Wochenschrift. Leipzig, 
G. Thieme (aus Deutsch. Vers. f. Xaturf. und Ärzte.) 

1897. Album: Der Wein ist eine gute 
Gabe Gottes; Zürich, Orell-Füssli. 

1898. Die Alkoholfrage; „Die Zukunft" 
t. M. Harden (29. X. 89.) 

1898. La corruption de la civilisation par 
l'aleoolisme; VI. Congres contre Tacoolisme ä Bruielles. 

1898. Zur Frage der forensischen Beurteilung ■ 
der Säufer; Int. Monatsschrift z. B. d. Trinksitten. 

1899. Über Asyle für unheilbare Trinker. 
Int. Monatschr. z. B. d. Trinksitten. Dez. 1899. 
Ein praktischer Vorschlag für eine wichtige foren- 
sische Frage. 

1900. TheAlcohol Question; American Journal 
of insanity, L. VII. 2. 

1901. Alkohol und venerische Krankheiten. 
Originalstatistik; Wiener medizin. Wochenschrift 
Nr. 16 und 17. 1901. (Darlegung, daß drei Viertel 
der Infektionen im Alkoholzustand erworben werden.) 

1902. L'htSreditc alcoolique; Journal de la 
Ligne patr. contre Tale. Bruxelles. 
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1902. Le rdle social de V alcool; Revae 
d' Economie Politique, Paris. 

1003. Der Mensch und die Narkose; Groß- 
Sekretariat.I. 0. G. T, N. (Bremer Kongreß.) 

1904. Ober Lokal-Option; Abstinententäg in Bern. 

1905. Die Ärzte und der Alkohol; österr. Ärzte- 
Zeitung Nr. 20—23. 

1905. Die Interessen der Brauerei und die 
Interessen des Volkes. „Die Umschau" in Frank- 
furt a. M. v. 18. Nov. 1905. (Entlarvung der Umtriebe 
der Zeitschrift „Das Leben" im Dienst der Brauerei.) 

1905. Alkohol, Vererbung und Sexuallehen; 
Verlag de* deutschen Arbeiter-Abstinentenbundes. 

1906. „Das Leben" und seine Mitarbeiter; 
Intern. Monatschrift z. Bek. d. Trinksitten, März 1906. 

1906. Der neutrale Guttemplerorden, ein soz. 
Reformator (L'Ordre neutre des Bons Templiers, un 
reformateur social); Groß-Sekretariat der Schw.- 
Gr.-Loge. 

1906. Manifest der Schweiz. Großloge I.O.G-.T. 
(Gründung des religiös-neutralen Guttemplerordehs.) 

1908. Comme quoi raicool n'est pas un aliment; 
Lausanne Frankfurter. (Reponse au Prof. Arthus.) 

1908. Jugend, Evolution, Kultur und Narkose; 
München, Reinhardt. 

VI. Soziologie. Sexuelle Frage. Populäre 

Aufsätze. 

1889. Einige Worte über die reglementierte 
Prostitution in Kiew und über die sexuelle Hygiene. 
Corresp. Bl. f. Schw. Ärzte. 1889. 
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1892. Zur Frage der staatl. Regulierung der 
Prostitution. Leipzig und Bremerhaven, Chr. G. Hen- 
ken. (Energische Zurückweisung Prof. Kaposis und 
Nachweis der sozialen Schädlichkeit der Bordelle.) 

1892. Nervenhygiene und Glück, aus Intern. 
Monatssehr. z. Bek. d. Trinksitte. 

1903. Morale hypothetique et morale humaine. 
Lausanne, Payot, 1903, Deutsch: Die theor. u. prakt. 
menschl. Moral und die hypot. Offenbarungsmoral. 
Mitteil. d. eth. Ges. Wien, 1904. 

1903. Statuts et fondation de la Föderation 
des soeietes vaudoises d'education populaire. 

1905. Die Sexuelle Frage; München, E. Rein- 
hardt; 587 Seiten. (8. Aufl. 1909.) Autorausgabe 
französisch 1906, bei G. Steinheil. ObersetzungeD : 
schwedisch, russisch, polnisch, holläudisch, ita- 
lienisch, ungarisch, dänisch, englisch. 

190G Sexuelle Ethik. München, E. Reinhardt. 

1907. Ringe Dich vom Pessimismus zum soliden 
Optimismus durch. — Praktischer Wegweiser. 

1907. Le role de Thypocrisie, de la beHise et 
de l'ignoranee dans la morale contemporaine. Lau- 
sanne. Libre Pensee. — Deutsch: Die Rolle der 
Heuchelei, der Beschränktheit und der Unwissen- 
heit in der landläufigen Moral; München, Reinhardt. 

1908. Vie et mort. Lausanne, Libre Pensee; 
deutsch: Leben und Tod, München, Reinhardt. 

1908. Gelbe und weiße Rasse. Arch. f. Rassen- 
und Gesellschaftsbiologie. Ein Vorschlag. 
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VII. Verschiedenes 



1890. Iufluenza-Epidemiea in der Anstalt Burg- 
hölzli; Corresp. Bl. f. schw. Ärzte, 1890, p. 92. und 
1894 1. Mai, p. 265. 

1897. Rasches Weißwerden der Haare und 
schwarzer Nachwuchs; Zeitschr. für Hypnotismua. 

1898. Die wahre Geschichte des Salamander- 
reihens. Humoreske; ^Schweizer Guttempler " 
v. Oktober. 

1898. A propos de 1* enseignement classique; 
Suisse Universitaire, 31. VII. 1898. 

1900. Terminologie und Weltsprache; Zeitschr. 
f. Hypnotisnius. Bd. X. Heft 5. 

1900. In Nordamerika; „Die Zukunft" v. M. 
Harden. Nr. 20. u. 24. 

1902. Wie Ansichten entstehen; „Die Zukunft" 
v. narden. 4. X. 02. 

1905. Die Vergangenheit . als Bibliothek der 
Zukunft; „Europa" H. L 05. 

1905. Richard Seraon's 'Mneme, aus Archiv für 
Rassen und Gesellschafts-Biologie, II. 2. 

1906. Les fourmis, Tenergie et Tacide formique; 
Lyon Medical, 26. aoüt 1906. (Widerlegung Huchards 
über die angeblich Kraft gebende Ameisens&ure.) 

1907. Die Gehirnhygiene der Schüler. Wien, 
Manz. 



